
Anleitung zum Studium der Perspective und deren
Anwendung

Hetsch, Gustav F.

Leizpig, 1895

Von den Verschwindungspunkten.

urn:nbn:de:hbz:466:1-78733

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:hbz:466:1-78733


Verschwindungspunkte , GC)

dem Hauptistrahle bliebe , dann würde die Strahlenebene ,

welche durch ihn und das Auge gelegt werden könnte , auch den

Hauptstrahl enthalten ( durch denselben hindurchgehen . , woraus

folet , dass die Durchschnittslinien AP , AP , in welchen

alle diese Strahlenebenen die Tafel schneiden , durch

Jen Hauptpunkt P schen .

37 . Fig . 9. . . Hätte die Sn

horizontale Originallinie

eine andere Richtung , z . B. Var >:

eine Abweichung nach u Sa ' p
der Linken vom Haupt -

|

strahle , wie CD ) CD , so 1 x.

A irden die Strahlenecbe - Se rk ie
" —

nen in derjenigen Ge a >

sacdden OF zusammen

treffen , welche paral - N

lel mit CD durch 0

GeZOgeN ist ; die Durchschnittslinien dieser Ebenen mit der Tafel

CF CF , CH würden alse durch den Punkt FF gehen .

35. 0 Bei Vornahme ganz entsprechender Operationen mit

anderen zu der Klasse 11 sehörigen Geraden , die im beliebiger

Richtung gegen die Tafel geneigt sind , kann nachgewiesen werden :

1. Die Bilder aller einander parallele vcerschwisdendene Gc¬

raden haben einen gemeinschaftlichen Vereinigungs¬

punkt auf der Tafel ; 2. dieser Punkt ist derjenige , In

welchem eine durch « den Gesichtspunkt das Auge :

parallel zu der Origiualen sezogene Gerade die Tafel

wre .

Von den Verschwindungspunkten . ,

30. 0 Jeder der im vorigen Paragraphen genannten Punkte FF,

in welchem ein zu viner gegebenen Geraden parallel se¬

Zzogener Schstrahl die Tafel trifft , heisst der Verschwin¬

dungspunkt der gegebenen Geraden . Er ist das Bild des un¬

endlich fernen Punktes dieser Geraden , in welchem diese gleichsam
verschwinden .
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40 . Jedes System verschwindender Geraden , welche

beliebige , aber untereinander parallele Richtungen haben ,



10 LADEN perspektivs .

besitzt abe ceinenbesenderen Verschwindungspunkt , welcher

der Richtung dieser Geraden entspricht .

4100 PP ist demnach aer Verschwindungspunkt für

alle mit dem ZMeepfsteahle parallelen oder für alle aut

der Tate ! zepnallon , Gert onbülen Gerachen .

42

aller Hesizentalchen pp ist , so müssen auch alle Tlarizantal

du der Blertzeni , S 230 die Verschwindungsiiue

linien ihren Verschwindungszpsushf im Horizont haben

45 i

raden , deren Kichtung vonoler des Ilauptstrahlesabweicht ,

Verschwindungspuinkiese «derjenigen herizoentaien Ge¬

wie ZB OF , befinden sich entweder näher an DPooder weiten

davon enifernt , jenachdem der Winkel x , welcher die \ b¬

weichung anegicht , kleiner oder orösSsSer Ist .

Fir . 10,

V 44 Fig . 10) . Behuts Kon¬
D ; ; ;

, N siruüktion der Verschwin¬
DL N 7 235 dungaspunkte horizontaler

Geraden pflegt mandie durch den

Hauptstrahl veleete Horizontal¬

cbene auf die Tafel niederzu¬

schlagen , d . h . die Hortzontal¬

chene so um ihren Schnitt EI zu

Archen , dass sie mit der Tafel zu

samımenfällt , d . h . OO nach 1) tällt

‚und OP in DDP zu Hegen kommt .

Von den Distanzpunkten .

430 Da OP eben so gross ist als PD , so giebt die Lage
des Punktes D- auf der Vertikalen den Abstand des Ge¬

sichtspunktes von der Tatel oder die FHauptdistanz ( 8 19 . ) an .

46 . Hat nun eine durch den Punkt 0 gehende horizontale

Gerade eine Abweichung von 43 ° gegen den Hauptstrahlt , ent¬

weder nach links oder nach rechts , so kann man durch Antragung
eines Winkels von 43 ° an PD zwei Punkte D‘ und D “ bestimmen

welche die Verschwindungspunkte dieser Geraden sind . Da 1

und DD“ dieselbe Entfernung von P haben als DD oder 0 , so

können auch jene zur Angabe der Hauptdistanz benutzt werden ,

Die Punkte D‘ und D“ nennt man Distanzpunkte .
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